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Zur Beschreibung troposphärischer Mulitphasenprozesse 

wird ein Boxmodell verwendet. Die Chemie in der Gas-

phase wird durch RACM [1] beschrieben. Der verwende-

te Flüssigphasenmechanismus CAPRAM2.4 (Chemical 

Aqueous Phase Radical Mechanism) stellt die weiter-

entwickelte Version des CAPRAM2.3-Mechanismus [2] 

dar. Zur Vervollständigung der Chemie organischer C2-

Spezies in der flüssigen Phase wurden -zusätzlich zu den 

in CAPRAM2.3 enthaltenen- Reaktionen von Oxalsäu-

re/Oxalat und Glyoxal aufgenommen.  

Zusätzlich zu dem Basismechanismus CAPRAM2.4 

wurde ein Reaktionsmodul entwickelt, in dem die Che-

mie aromatischer Verbindungen in der flüssigen Phase in 

belasteten Szenarien beschrieben wird. Hierfür wurden 

nicht nur Reaktionen der Spezies im Tropfen berücksich-

tigt, sondern auch die Aufnahmeprozesse der Aromaten 

aus der Gasphase in die flüssige Phase mithilfe der Hen-

ry-Konstanten, Gasphasendiffusions- und Massenak-

kommodationskoeffizienten formuliert. Die Auswirkun-

gen der Berücksichtigung der Multiphasen-Aromaten-

chemie werden diskutiert. 
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